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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09225

Mesotropher Bruchwald in einer vermoorten Senke in kuppiger Grundmoräne. Der torfmoosreiche Bruchwald wird im Westen von der Moor-Birke 
und im Osten von der Schwarz-Erle dominiert. Das Biotop fällt von Westen nach Osten ab. Parallel dazu verändert sich die Wasserstufe von sehr 
feucht zu naß. Als Substrat liegt ungestörter Torf vor. Die Bäume sind noch recht jung. Die Krautschicht ist im westlichen Birkenteil sehr 
dichtgewachsen mit viel Straußblütigem Gilbweiderich und Hunds-Straußgras. Im Erlenbruchabschnitt ist die Deckung der Krautschicht sehr 
gering. Kleinflächig ist auch noch ein Ried der Langährigen Segge ausgebildet.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Betula pubescens Lysimachia thyrsiflora

Agrostis canina Sphagnum palustre

Calamagrostis canescens Carex canescens Carex elongata Festuca gigantea
Salix cinerea Sphagnum fallax Sphagnum fimbriatum


